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2.3VomKonzept biszum laufendenBild
2.3.1InterviewmitJacky KarinaCsernohorski
Dieeigenständige Künstlerin Jacky Karina Csernohorskispezialisiert sich vorallem aufVideo-
Kunst, StopMotion undallen Facetten, die damit inVerbindungstehen. VonKonzept Kunst,
Plastilinmodellenbis hinzuSzenenbildern, zeigtihreArbeitdie Vielfalt an Technikenund
Fertigkeiten,die fürdas Herstellen vonVideos undFilmen benötigtwerden.Ummehrüber ihre
Arbeitsweise zuerfahrenundeinen Einblick inmeinzukünftiges praktisches Projekt zu
bekommenhabe ich ein Interviewmit ihrdurchgeführtundAuszügedavon
In diesemKapitel zusammengestellt.

1. Was hat Sie dazuinspiriert, sich auf Stop-Motion-Animationzuspezialisieren?

Zusammengefasstwürdeich sagen, dass es zueinem recht großenTeildie Begeisterungam
Experimentierenwar,diemich zurStop-Motion-Animationgeführthat. DesWeiteren die
Faszination ander Illusion, die einemdurchdiese trickreiche TechnikzurVerfügungsteht. Die
Stop-Motion-Animationhatmich regelrechtverzaubert,weil ich durch sie unbelebteMaterialien
undObjekte förmlich zumLeben erwecken konnte.

Insgesamtgabes einigeEinflüsse undInspirationsquellen die dazugeführthaben,mich aufdie
StopMotionAnimationzuspezialisieren. Es war einWeg -eine Entwicklung. ZuBeginnwarmein
Ausdrucksmediumdie experimentelleVideokunst,wobeidas ExperimentmitMaterialien und
Gestaltungsmethoden sowie die KombinationdigitalerundanalogerTechnikeneine großeRolle
gespielthaben.
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IzabelaPlucińska beider ich vorvielen Jahren imModellbaugearbeitethabehatdas Plastilin in
meinLeben undmeine Arbeitgebracht.DerunabhängigeStopMotionFilmemacher JürgenKling
vonWeirdoughmationfilmshatmichdurchseine Expertise inspiriertundmirvieles beigebracht
wasman imModellbau undderAnimationbeachtenmuss.

2. Wie würdenSie IhrenkreativenProzessbeschreiben, vonder Idee bis zurfertigenAnimation?

Esmacht einen großen Unterschied, ob ich eine freikünstlerischeexperimentelleVideoarbeit
angehe oder einenKurzfilmproduziere.

[…]

Die Produktionbeginntmiteiner vorwiegendintellektuellen Arbeitsphase, nämlich der
Ausarbeitungdes KonzeptsundderStory. Indieser Phase schreibe undillustriere ich viel, das
hilft mirneue Ideenzugenerieren.Dannschreibe ich das Drehbuch, erarbeiteunddurchdenke
die Szenen. Ichmache mirÜberlegungenzumCharakter Designundzurvisuellen
Gesamtbeschaffenheit des Filmes.AuchdieMaterialwahl unddas Budgetspielen hierbereits
eine Rolle.Danach erarbeite ich einStoryboard,danneinAnimaticdamit ichmeineSzenenund
denAblaufdes Filmesbesser verstehen,planen undprüfenkann.Gleichermaßen drehtsich in
dieser Vorbereitungsphasealles umdie emotionaleFilmgestaltungsowie dievisuelle
Gestaltungdes Filmes, was insgesamtein sehrhohesMaß anKreativität fordert.

Danach beginnteine intensivehandwerklicheArbeitsphase inwelcher die Miniatur-Setsund
Filmkulissen geplant,gebautundverkleidetwerden,danach baue ich dieCharaktere.Neben der
visuellen Gestaltung undFormgebunggehtes auch darum, imVorausspezielle Anforderungen
fürdieAnimationmaterialtechnisch undhinsichtlich dermechanischen Umsetzbarkeit
sorgfältigzudurchdenken.

MitderAnimationbeginnteine geistigundkörperlich herausforderndeaber auch sehr kreative
Zeit.Was am Bildschirm soeinfach aussieht, erfordertviel Geduld,Verständnisfürkorrekte
anatomische Bewegungsabläufeundauch die Auseinandersetzungmitphysikalischen
Eigenschaften vonKörpernundDingeninBewegung.Auchschauspielerisches Verständnis,
Vorstellungskraftunddie Fähigkeitsich inCharaktere undSituationen hineinzuversetzensind
hiergefragt.Nach demDreherfolgensoftwarebasierte digitaleArbeitsschritte wie Schnitt und
PostproduktionbismandenfertigenFilm endlich präsentieren kann.

Illusionen undEffekte analog zukreierenstanden fürmich hierbei immerimVordergrunddieser
Arbeiten, es war ein Abenteuer.Inspiration hierfür fandich beimTheater,imKulissen-und
Modellbau. MTVhatmichinspiriert. Die fantastisch gestaltete SzenografieindenMusikvideo-
Produktionenderspäten 80erund90er-Jahrenhabenmich begeistert, insbesondere die
ArbeitenvonMichel Gondry.DesWeiteren derMiniaturkulissenbauunddie analogeUmsetzung
filmischerSpezialeffektebeispielsweise inFilmenwie Indiana Jones, Star Wars,Dieunendliche
Geschichte.

AuchKolleg:innenhabenmeinenWerdeganginspiriert: Meine StudienkolleginSusanna Jerger,
damals wie heute eine fantastische Miniaturmodel-undPuppen-Fabrikantin, hatmich inspiriert
StopMotionAnimationinmeine Videoarbeiten zuintegrieren.Die renommierteRegisseurin



unentwegtreinigenundvonneuemmodellierenmuss. Eine Zeit langwurdees deshalb kaum
verwendet, auch ersetzenviele Studios das Plastilin inzwischenmitSilikon-Attrappendie
aussehen wiePlastilin, weil es einfachschneller undeffizienterist.

4. Wie integrierenSie traditionelle unddigitale Technikenin IhreArbeit?

Ich würde sageneine Integrationvontraditionellen unddigitalen Technikenergibtsich inmeinen
Arbeitenautomatisch. Die StopMotionAnimationist generelleine Formdes Trickfilms,die
beides insich vereint. AlsmultidisziplinäreKünstlerinhabe ich nieeine Technikabgelehntund
habe immerunterschiedliche Technikenkombiniertodermiteinander abgestimmt,undzwarso,
wie es sich fürdie individuellen Projekte,ThemenoderSituationen zurjeweiligen
Produktionszeitergebenhat. Vieles entsprangauch demZufall, einigesdemExperimentundder
Forschungundmanches ist demjeweils aktuellenStand dertechnischen unddigitalen
Entwicklung zuverdanken.

Dazumussmansagen, dass der Beginnder rasantenDigitalisierunginden 2000er-Jahrendie
Animations-Branchetotal gewandelt hat. Viele Vorgängewurdenmodernisiert und
beschleunigtensoviele Schritte inderFramebyFrameAnimation.Dadurchstandenmir
damals, zuBeginnmeiner Karriere, eine Vielzahl digitaler undanaloger TechnikenzurVerfügung.
Es war nichtwie heute,manwurdenicht aufSozialen NetzwerkenmitBeispielen überflutet
sondernmusste viel recherchieren, testen undentwickeln, das war faszinierendundforderte
denErfindungsreichtumgenausoheraus,wie denWunsch danach, etwas Neues und
Einzigartigeszuerschaffen. Ich habe denFortschritt immergeschätztundversucht alle mirzur
Verfügungstehenden postdigitalenMedien zuverwenden, wollte aber nie aufdenCharme und
die Individualität vontraditionellen Technikenverzichten.

So ergabensich einerseits Kombinationenaus unterschiedlichen Einzelbild-Technikenwie
beispielsweise: 2DZeichentrick Animation,Cel Animationen,Clay Animation,PixilationmitLive
Action Video.

Oft löse ich denStil unddie visuelle Gestaltung derEinzelbilderoderderLVAAufnahmenmit
traditionellen künstlerischen Technikenwie beispielsweise derZeichnungundKreidemalerei,

3. Welche Materialien undTechnikenverwendenSie amliebsten für Ihre Stop-Motion-Projekte?
Undwarum?

Ich arbeiteamliebstenmitPlastilin deswegenauchmeinPseudonymCommanderClay. Ich
liebe Plastilin, es ist das perfekteMaterial fürdas, was ichzeigenmöchte.

Plastilin ist unglaublichvielseitig, ist formstabilundlässt sich einfachmanipulieren.Es bietet
viele Farbvariationendiesich meistensauch untereinandermischen lassen. Plastilin ist
nachhaltig, es wirdaus natürlichenMaterialienwieBienenwachs undKalkhergestellt.

Es hat aberauch vieleNachteile, die sowohlbeimModellbauals auch beiderAnimationeinen
Mehraufwandbedeuten.ZumBeispiel schmilztes, was imSommerzueinemechten Problem
werdenkann.Es ist schwer,klebrigundziehtförmlich jedes StaubkörnchenoderHaar aus der
Luft, es transpiriertundbeginntdeshalb zuglänzen.Dies alles bedeutet, dass manes



[…]Obmansich fürein Studiumentscheidet oder fürdenautodidaktischenWeg, ist einem
selbst überlassen, beideshatVorteileundNachteile. Ein Studiumbietetgutaufbereitete
Information, Platz undEquipment, Struktur undein NetzwerkvonKolleg: innenund
Gleichgesinnten, vonall demprofitiertman.Alles, was Duan technischer undhandwerklicher
Informationbenötigst,findestDuaber auch imNetzundals Fachliteratur. Ein Netzwerkkannst
DuDiraufbauen, indemDuLeute einfach anrufstoderwährendBesuchen aufFilmfestivals
direktansprichst.

Hinsichtlich der technischen EntwicklungDeinerFähigkeitenzähltbeiderStopMotion
Animationvorallem die Beständigkeit. JemehrDusie aktivpraktizierst,desto versierterwirst
Du.

6. KönnenSie mireinen Einblick in Ihre aktuellen oderzukünftigen Projekte geben?

Ich arbeite zurzeitandrei inhaltlich sehr unterschiedlichen StopMotionProjekten,einem
Kurzfilm,einer Kinderserie undeinem Experimentalfilm, kannaber imMomentkeine
umfangreichenInformationendarüberteilen. Ich denkeaber aufmeinerWebsite
www.commander-clay.comundimNetzbekommtman einenganzgutenÜberblick, was ich
aktuell gerademache undauch, wie vielfältigmeineArbeitist.

Meine Tätigkeitbewegtsich vomDrehbuch schreiben bis hinzumConcept-und Charakter
Design.Die Animationist immernurein Teileines Projektes.

5.Welche TippswürdenSie jungenKünstler: innengeben,die eine KarriereinderStop-Motion-
Animationanstreben?

Mach Deine ArbeitzueinemExperimentundtobeDich erst einmal aus. Das gilteigentlichfür
jede Kunstform– es ist vonunschätzbaremWert als Künstler: indieMedienzuerforschen,mit
denenDuarbeitenmöchtest unddie Dirliegen, einenganzeigenenStil zufinden, DirüberDeine
individuellenWerte undVorliebeninderGestaltungbewusst zuwerden.Nichts ist schlimmer
als eineBlaupause.

Ich habe insgesamtdie Erfahrunggemacht, dassmanwährendderpraktischenArbeit,sei es am
eigenenSet odereinem externen,imTheateroder inStudios oftmehrlernen underleben kann
als währendeines Studiumsundauch, dass viele autodidaktischeKünstler:inneneineganz
spezielle ArtvonGenialität undUnabhängigkeitmitbringen.

Papiercollage, oderebenmitFormgebungausPlastilin oderanderenmodellierbaren
Materialien. Das LiveActionVideosnutzeich intheatralischer Weise oderfüranalogkreierte
Effekte.
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